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 Kurzbeschreibung zur Wahl eines W-Seminars 

 durch die Schülerinnen und Schüler der  

Jahrgangsstufe 10 

 

Lehrkraft: _Herbert Wassermann________   Leitfach: _Evang. u. Kath. Religionslehre_ 

Rahmenthema:  Wie sollen wir handeln?   Christliche Antworten auf ethische_ 
Herausforderungen der Gegenwart 

Zielsetzung des Seminars 

In einer Gesellschaft, in der immer mehr Menschen mit sehr unterschiedlichen Wert- und 
Moralvorstellungen aufeinander treffen und miteinander leben müssen, ist es ganz beson-
ders wichtig, sich über den eigenen Standpunkt zu wichtigen und aktuellen Themen Klarheit 
zu verschaffen. Wir wollen gut begründete Antworten finden auf die Fragen: 

Wie können wir heute verantwortlich handeln?  

Wie sollen wir entscheiden? Was ist richtig, und was falsch? 

• Hat die Bibel und der christliche Glaube dafür überzeugende Antworten zu bieten  
oder nur veraltete Moralvorschriften? 

• Wie kann ein Buch, das z.T. über 2000 Jahre alt ist, Antworten geben auf Fragen von 
heute? 

• Sagt die Kirche überhaupt etwas Hilfreiches zu aktuellen Themen? Was hat sie zu  
sagen?  Wo findet man kirchliche Stellungnahmen?  

• Gibt es in den ethischen Positionen Unterschiede zwischen der evangelischen und  
der katholischen Kirche? 

 

mögliche Themen für die Seminararbeiten: 

1. Wieviel Wissen tut uns gut? Chancen und Risiken der voraussagenden Medizin 

2. Geschenktes Glück und persönliche Verantwortung – Ehe und Familie in christlicher 
Perspektive 

3. Hilfe am Lebensende – Sterbebegleitung und Sterbehilfe 

4. Gerechtigkeit und Solidarität – Worte der Kirche zur Armut in Deutschland 

5. Für gerechten Frieden sorgen – Aussagen der Kirche zu Krieg und Frieden  
im 21. Jahrhundert 

6. Der Mensch: sein eigener Schöpfer?  Ethische Fragen im Bereich von Gentechnik  
und Biomedizin 
 

ggf. weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: 

Geplante Formen der Leistungserhebung neben der Seminararbeit 

• eine Kurzarbeit 

• ein Rechercheprotokoll pro Schüler 

• Erstellung eines Exposés mit grundlegenden Fragestellungen und Hypothesen, Ziel der 
Arbeit, Quellenlage, Zeitplan 

• Diskussionsleitung im Kurs (Sachlichkeit, Strukturierungsfähigkeit, etc.) 

• Präsentation der Ergebnisse 



 


